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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig, 


Röôönigl, provinsial⸗Intelligens⸗Comtole, im poſt Lokal, 
N Eingang Plaugengaffe MW 385. 


hart 


er ä . 
No, 260, Mittwoch, den 6. November 1839. 


g Angemeldete 8 re m d e. 
Angekommen den 4. November 1339. i 8 5 
Herr Oberamtmann d. Kaweingnski und Herr Partikuller v. Kaweingnski aus 
Althauſen, log. im engl. Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Schröder von Kobilla, log. im 

otel d Oliva. Die Herten Kaufleute E. Senger von Gr. Bukowitz, Frenkel von 
oͤnigsberg, aus Hamburg, Preſcher von Pr. Stargardt, log. im Hotel de Leipzig. 
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Dekan ntmachungen⸗ SR 
1. as ſollen Fuͤnf C 16 U unabgeſetzt gebliebene Jutelligenz⸗Blaͤtter in dem 

Auf f den 7. d. M. Vormittags 11 Uhr 8 

bor dem Ober, Poſt⸗Secretair Lange im Zeitungs⸗Buregu anſtehenden Termine oͤf⸗ 
fentlich meiſtbietend, unter Vorbehalt des bei dem Königl. Hohen General⸗Poſt⸗ 
er einzuholenden Zuſchlags, veräußert werden, wozu ich Kaufluſtige hiedurch ein⸗ 
a k. . ER 37 x nr 8 2 1 4 


Danzig, den 3. November 139. 
i 5 Aönigl. Preuß, N s 


ER 5 ern - 8 5 
2. Zur Ueberlaſſung der Lleferung pro 1840 für das hieſige Allgemeine Gar⸗ 
aiſon⸗Lazareth des Bedarfs an Fleiſch, feinem Roggen. und Weitzenbrod, Butter, 
Speiſemehl, berſchiedene Sorten Grütze, Graupen, Erbſen, Bohnen u. ſ. w., ſo wie 
‚ wegen Leiſtungen der An, und Abfuhren, haben wir nachſtehende Termine des Rach⸗ 
mittags von 4 his 6 Uhr Abends, und zwar: „ 5 f 


1 


* 
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M Zur Lizitirung des Fleiſches, Dienſtag den 12. Rovember e., N 
2) des gebeutelten Roggenbrodes und der Semmel, Mittwoch den 13. Movbr: c. 
3) der Butter, des Spelſemehls, der Grützen, Graupen, Erbſen, Bohnen u. ſ. w., 
Donnerſtag, den 14. November, undes? i 5 
4) wegen An⸗ und Abführen des Brodis;, Salzes, Streuſandes, Gemülls u. ſ. w., 
auf Freitag, den 15, November e g 


im Wege des Mindergebots in dem Geſchuͤftszimmer der unterzeichneten Commiſſion, 4 | 


Fleiſchergaſſe M 76, anberaumt, wozu cautionsfaͤhige Unternehmer hierdurch mit 
dem Bemerken eingeladen werden, daß die desfälſigen Bedingungen taͤglich im ge ⸗ 
dachten Geſchaͤftszimmer eingeſehen werden konnen en 
Danzig, den 29. October 1839. f 
Königl“. Militair⸗LCazareth⸗Commiſſion⸗ . 
3. Der Bedarf von circa 50 Achtel guter Pflaſterſteine für das Jahr 1840, 
ſoll dem Mindeſtſopderndeu im Wege der Lieitation zur Lieferung überlaſſen werden. 
Der diesfalſige Termin iſt auf 85 „ 5 
Donnerſtag, den 7. d. M. Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Raihhauſe augeſetzt,, und find) 
die Lieferungsdedingungen taglich einzuſehen. 9 5 
Danzig, den 2. Novemder 1839. a N : 
Die Bau Deputation. 
4. Alb geänderte Taxi Pere i fe: 


® 


rn Te TEENS LEUNBEESEBTSEETRWEETTDOTEN ENERSETRBETTT: 


ef regnen 
Elixir ad long. vitam 5 Re a N A ls 
Etre Rei 86 1 Drachma. 5 6 
— L compos . A RR DE 2 8 1 ken, 
Moschus Re a a ae oran N 6 
Pulv. Magnes. c. Rhe 1 Unze 6 6 
— Rhei comp. Ph. militaar © . 1 Drachma — 10 
Radix Rhei JV ee ee een. 
„„ NAT EEEREL 3 „„ 1 10 
1 8 — subt. pulv. . * . 8 2 ee ö ag: 2 5 25 
Syrüpus Rheiꝛ:i ee 8 „1 Unze. DEZE 
Tinctura.Moschi‘. - ae 1 Drachma, |, 610% 
— Bhei:aquosas 0, 8 . 1. Unze. 3 6 
ines 8 5, 4 
55 Der Schloſſermeiſter Johann Gronau und deſſen Braut Henriette 


Ehriſtiane Hildebrandt, daben bor Eingebung ihrer Che, durch einen am 27. 
September e. gerichtlich verlautbarten Ehevertrag, die unter Perſonen bürgerlichen 
Standes hier Statt findende Gemeinſchaft der Güter ganzlich ausgeſchloſſen. 
Diaanzig, den 1. October 18399. 5 8 ar 

: Königlich: Preußiſches Land: und Stadtgericht. 


a 


6: Der Weber Salomon: Löppke und die unverehelichte Maria Kollm 
beide hiefelbſh, haben für die unter ihnen einzugehende Ehe mittelſt e bon 

heute, die Gitergemeinſchaft ausgeſchloſſen. 

Tehenhof, den 26. Qctober 1839. 
i Königl. Preuß. Land; und Stadtgericht. 

Eut bindung. ; Se 
7. Die heute N um 534° Uhr erfolgte glückliche Entbindung Heiner F au 
von einem. gefunden Mädchen, zeige, biemit ſeinen Freunden und Bekannten ergebenſt an 


Czerbienezin, den 5, November 1839. Archibald Mackran, 
5 8. Die heute Abend: erfolgte. gluͤckliche Entbindung meiner un: von einem 
geſunden Knaben, beehre ich mich hiemit anzuzeigen. G. . 
Danzig, den 4. November 1839. 
9. DPieie geſtern Nachmittags erfolgte glückliche Entbindung wemmer lieben gra, 
von einer "gefunden Tochter, zeige ich hiemit ergevenſt an. 
Danzig, den 5: November 1839. E. Kauffmann. 
et 


Liter ar tſche Anz ei ge. 


10 Bil Bürger: in ofen iſt ſo eden eaſchenen und dei Fr. Sam 


rer E rhar d, Langgaſſe . 400. zu haben: 
Praͤktiſche Belehrungen und Recepte über x 
Seifen: und Lichterfabrikation. 
Ein Buch für. I von Briedrich Stoltz. Preis 10 Sgr. 


E 2 ee 


Ab se iger 


11. Zur Vermiethung des bei der Schießſtange gelegenen Obſt⸗Gartens mit 
2 Sommer- Localen, ſteht ein Lizitations Termin auf Dienſtag, den 12. d. M. Vor⸗ 
5 mittags 190 Uhr beim Gaſtwirth Herrn Müller Schießſtange an. 


12 Mit dieſem Monat beginnt mein, ſeit 15 Jahren ertheilter Unterricht des 
kaufmaͤnniſchen, Buchhaltens mit den dazu gehoͤrigen Calculations verſchiedener Waa⸗ 
ren Rich nungen, und bitte ich bei gefülliger Beachtung ſich dieſerhalb Schmiedegaſſe 

N 101. zu melden. Wagner. 


Das Vermiethungs⸗Bureau für Haus⸗ Offidam 


5 und Dienſtboteu, Jopengaſſe WM 560., empfiehlt ſich dem geehrten Publikum bei 

borkommenden, Fallen, und verſpricht den Wünſchen deſſchben 1 nagpulommen, 

da es mit Subjeecten leder Art Be MEINER 16250 ! 
5 0¹ 
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3 — Der ehrliche Finder eines am 3. d. M. auf dem Wege vom Aachether n 
bis zum Pfarrhofe verloren gegangenen kattunen Leibſtuͤcks eines Kleides wird ge⸗ 


beten, ſelbiges ee = 1201. gegen eine angemeſfene Belohnung abzugeden⸗ 


eee 
. Das Dieferbi auf dem dritten Damm 


2 
= 


£ — 


an der Johanntsgaſſen⸗Ecke belegene, zu 

| = Wittwe Dorin ZIſchen Curatel⸗Maſſe gehd⸗ = 
= vige Grundstück, worin feit vielen Jahren E = 
ein Tuchhandel getrieben iſt und noch ge⸗ 
=> trieben wird, ſoll mit Vorbehalt der ober⸗ = 


= d e . aus freier > 8 


A ber Beſchafkenhel des Grundstücks und mE <> 


ner Perkinenzien Kenntniß zu 9 ſchaffen E 


SS Danzig, den 28. 8 1839. N 

= = 

3 gerichtlicher Curator 2 Sefktine Diving 
ſchen Euratel-Maffe. = 


JJ 


Der an der Chauſſee, zwiſchen den Dörfern Langenau und Noſenberg, ge 


Ds Krug 71 iſt von Marien, den 25. März k. J., anderweitig zu der⸗ 
pachten. Das Nähere über dieſe Verpachtung ſſt auf dem er Gute Klein 


Kleſchkau N erfahren, 


ch wünſche noch einige Herren oder Demen auf Monate som Speiſen, N 


755 
Das nahere hierüber it Breitgaſſe 1228, zu erfiagen. 


18. Donnerſtag, den 7. November e., General werben in der Neſſeurce 5 5 5 


Humanſtas, We Wahl neuer Mitgfieder. Die Vorſtehes⸗ 


— 2325 

19. Die musikaliseh- dramatische Soiree der Unterzeichneten findet Son. . 
abend, den 9. d. M, Abends 6 Uhr, im Saale des Casino statt. — Billets 
a 15 Sgr. sind in der Buchhandlung des Herrn Gerhard, 80 wie in der 
Musikalienhandlung des Herrn Nötzel bis Sonnabend Mittag zu haben 
Engelhardt, Pianist aus Weimar. Dr. Kiesewetter. 17 f 

20. Die erste Quärtett-Abendunterhaltung findet heute im Saale des 
Hötel de St. Petersburg Langenmarkt statt. — Abonnements-Billets zu 6 Quar- 
tett-Unterhaltungen à 2 Rthlr. und zu einer & 15 Sgr. sind bei Herrn R. A. 
Nötzel zu haben. Ein Näheres besagen die Zettel. E. Braun, ee 


21. Es iR Sonntag Nachmittag zwiſchen 2 und 5 Uhr, auf dem Wege bon der 
Roͤpergaſſe nach der Allee, ein krongoldener Ohrring mit 5 Steinen verloren gegan⸗ 
gen, Der ehrliche Finder wird gebeten ihn Roͤpergaſſe M 475. eine Etage hoch 

ei der Damenſchneiderin Schier abzugeben. 8525 ö 33 
22. Ulnſer 13te Anhang it erſchtenen und für 2 Sgr. zu haben. Er enthalt 
die Titel der im letzten Jahre angefhafften 180 neuen Werke, worunter ſich Buͤ⸗ 
cer für jeden Geſchmack befinden. Unſere Abonnementspreiſe find überaus billig. — 
Auch empfehlen wir unſern Journalzirkel mit eirca 20 Zeitſchriften. Der Preis bel dem⸗ 
ſelben iſt 1 Rhlr. pro Quartal und 4 Nthlr. pro Jahr, beim Jahresabonnement 

mit einem Freihuch nach eigener Wahl und allenfalls taglich zu wechſeln. 7 
ER 2 Die Schnaaſeſche Leihbibliothek, Langenmarkt 1 433. 
23. Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenſt an, daß ich hier eingetroffen 
bin. Indem ich, mich zur Vertilgung des Ungeziefers aus Häuſern und Gärten 
empfehle, bemerke ich, mich auf das untenſtehen de Atteſt beziihend, daß mein Auf⸗ 
enthalt dieſes Mal nur von kurzer Dauer fein wird. Uebrigens hoffe ich noch in 

gutem Andenken zu ſtehen und bitte daher nur Beſchleunigung gütiger Aufträge. 

Mein Logis iſt in der goldenen Karoſſe am Fiſchmaret. 
e = N SGoͤrs, Kammerjaͤger. 

„ „Herrn Görs kann ich das Zeugniß nicht verſagen, daß derſelbe mein Haus 
und Leden auf eine uüberraſchende Weile von Rakten und Maͤuſen befreit hat. 


Danzig, den 4. November 1839. E. A. Kleefeld. a 
. Einem Hohen Adel wie hochzuverehrenden 
Dubliko erlaube ich hiemit die ergebene Anzeige zu machen, daß ich mich ſowohl 


in geſelligen Zirkeln mit der neueſten, beliebteſten Muſik für Violine mit Fortepiano⸗ 
Begleitung verſehen, wie auch zur Uebernahme größerer Muſiken beſtens empfehle, 


auch find vom 15. d. M. ab wieder einige Stunden bei mir offen, in welchen ich 


gründlichen Unterricht in der Muſtk ertheile; ich bitte deshalb mich mit gütigen Auf 
nagen dieſer Art beehren und in meiner Wohnung Breitgaſſe, dicht am Breitenthor, 
W 1919. mit mir gefaͤllige Ruckſprache zu nehmen. J. Myanren 


25. Sonnabend den 9. November ., Konzert und Tanz u der Neſſonrce Ei⸗ 


algkeit, Anfang 7 Uhr. die Comité. 


1 
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26. Einige Kunſtfreunde erſuchen Herrn Dr. Kieſewetter, er moͤge in der 
dramatiſchen Vorleſung am Sonnabend einige Scenen aus König Richard II. 
vortragen, da wir aus perſoͤnlicher Anſchauung verſichern koͤnnen, daß er Alles 
uͤbertrifft, was in dieſer Hinſicht auch von einer gut beſetzten Buͤhne aus geleiſtet 
werden kann. 55 e : 

2 Sonnabend, den 9. November, iſt das Gaſthaus zur Pappel in Ohra an 
eine Privat⸗Geſellſchaft vermiethet, und daher dieſen einen Tag «für Fremde 
geſchloſſen. 8 . . f a 5 ee 
28. Mädchen, die im Nähen gut geübt ſind, können Frauengaſſe u 893. ſo⸗ 
fort Beſchaͤftigung finden. Das Naͤhere zwei Treppen hoch zwiſchen 10—12 Uhr. 


29; Kauflooſe zur öten Klaſſe Softer Lotterie, deren Ziehung morgen den 7. No⸗ 

vember e. anfängt, ſind in meinem Lotterie⸗Comtoir Heil. Geiſtgaſſe M 994, zu 

haben, 8 d i Reinhardt. 
30. Ein Burſche von guter Eri hung findet ein Unterkommen beim Uhrmacher 

s CE. A. Gäbel, Jopengaſſe M 722. 

SUR Zu Neujahr wird eine gute Köchin geſucht. Höhere Auskunft det Madame 
a . Döring, am vorſtädtſchen Graben N 167. 


f i 2) Em iet hungen. f a 
32, Langgaſſe Rg 406. find 4 decorirte Zimmer nebſt aller Bequemlichkeit zu 
Oſtern rechter Zieh zeit wie auch theilweiſe zu dermiethen. 3 8 Er 
238; Wollwebergaſſe N 1988, iſt zum 1. April k. J. die Untergelegenheit 
deſtehend aus 2 Zimmern, eigener Kuͤche, Keller und Boden zu vermieten. Naͤ⸗ 
heres in demſelben Hauſe, 3 Treppen hoch. g f i a 
34. Dritten Damn W 1422. ſind 2 meablirte Stuben an einzelne Herren zu 
vermiethen und ſo leich zu beziehen. Das Naͤhere daſelbſt, 2 Treppen koch. 


8 2 „Au eee e n. f SE 

38 Montag, den 11. November d. J, ſollen im Auctions, Locale, Jop ugaſſe 
M 745., auf gerichtliche Verfuͤgung und freiwilliges Verlangen oͤffentlich gegen 
baare Zahlung an den Meiſtbietenden berkauſt werden: 425 ER 
Einige goldene Ringe und ſilberne Taſchenuhren, 2 Fortepianos, Spiegel in 
allen Stoßen und Formen, Tiſch⸗, Stutz und Wanduhren, Meudels aller Art von 
maß agon', biken, naßbaum und ſichten Holz, viele Betten, Kiſſen und Matratzen, 
Bett, und Leibwäſche, Tiſchzeug, Gardienen, Linnen, Herren⸗ und Damenkleidungs⸗ 
ſtücke allet Art, Pelterey, Porzeh an, Fayance und Glas, Bilder, Zeichnungen und 
1 Kupfer, Zinn und Meſſing und vielerlei nützliches Haus- und Küchenge⸗ 
rathe. Ferner: Br F ; 
1 volltänd. Kornwindharfe, 1 Faß mit Tabaks⸗Paketen, 1 Tabaks Druckma⸗ 
ſchiene etc., circa 80:88 Chokolade, 1 Parthie Galanterie-Waaren, Manufacturen, dar 


— 


unter Koͤper⸗ u. Futter ⸗Kattune, farbige Züchen u. Drilliche, Schirmzeuge ic, 1 Quan⸗ 
firde 34 und 77 br. weiße und 14 Stück ſchwarze ſchleſiſche Leinwand, 10 Stück 
ordindire Tuche in verſchiedenen Gattungen und Farben, 1 Park hie weiße Schaaf ⸗ 
felle und 1 Kiſte mit neuen Eiſen⸗ und kurzen Waaren und Handwerkszeug. i 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
f : Mobilia oder bewegliche Sachen; : 
36... Sehr gute Kaninenfutter ſind in beliebigen Farben billig zu haben bei: 
i 5 5 J. G. Keyſer, am Fiſchmarkt. 
37% Große pommerſche Silzkeulen unde Rehböͤcke, find in den 3 Mohren, 
Holzgaſſe, zu verkaufen A: . ö 
38. Es find: 2 ſchöne Stocklaternen zum Verkauf Kl. Hoſennaͤhergaſſe 2 860. 


39. Dlipen, Capern, Sardeben, eimonen, große Catparinen-Pflaumen, Reis, 
mrhl, Reisgrütze, alles von beſter Gute, erhält man fortwährend bei 

d 205 5 Andrdas Schultz, Langgaſſe AZ 514. 

40. Weißmoͤnchen, erſter Hof NZ 61% ſteht für Anfänger) ein Clavier von 
4 Octaven für 40 Sgr. zum Verkauf f : + 
41, Lederne Spielpferde auf Schaukeln und Rollen erhielt und empfiehlt 
in großer Aus wahl i = Ottoede le Roi. 
1 Ar 1 : ä % 7 Er 4 . = i > . 5 8 = 

42. Filzſchuhe far Damen; Herren und Kinder empfing und offerirt zu bil⸗ 
ligen Preiſen . 353 Ottocde⸗ le Roi. 
43, Einem geehrten Publikum empfehle ich dag in der Breitg. 1190, unweit dem 
Krahnthor eroͤffnete Nuͤrnderger Spielwaaren⸗ u. Ta ackspfeifenlager, Stoͤckt, Reiſekoffer, 
Blaſebalgharmonica und andere Waaren zu dilligen Preifen.. 5. Schott. 
a Immmobilia oder unbewegliche Sachen. 

445 x .. Mehmet Verkauf.) 

Das den Schiffszimmergeſell Peter Schreiberſchen Erben zugehörige, in erb⸗ 
pachtlichen Rechten verliehene, zu Reufahrwaſſer, Mühlengalſe, unter der Servis⸗ 
Nummer 18. und 182. und ME 5%, des Hypotheken buchs gelegene Grundſtück, 
adgeſchaͤtzt auf 1,190 Rihlr. 5 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Br 
dingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 2 

: den 8. Februar 1840 Vormittags 11. Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Bönigl. Land» und Stadigericht zu Danzig. 


25 


(Noth wendiger Verkauf.) 


Aa | 2 5 
Das den ehemaligen Unteroffizier Schmidtſchen Eheleuten zugehörige, vor dem 


Be; 
N 


Jacobsthor in der Olipaer Vorſtadt, unter der Servis⸗Rummer 585, und N 


des Hyrothekenbuchs gelegene Srundſtüͤck, adgeſchaͤtzt auf 206 Rthlr. 26 Sgr. 8 


Jacoväthor in der Slider Vorſkabt, unter der Serbis Nummer 585, und Ne 28. 


des Hppothekenbuchs gelegene Grundstück, adgeſchaͤtzt auf 206 Rthle. 26 Sgr. 8 f 
Pf., zufolge der 185 Hppothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 


zuſehende Taxe, fol - 5 : ER 
den Zehnten (10.) Dezember e. Vormittags 12 AR ; 
bor dem Anctionator Herrn Engelhard in oder dor dem Arkushofe verkauft werden. 
Danzig, den 18. Octoder 1839. 9 ; s & 
Böniglich Preußifches Land» und Stadtgericht. 
Edietal „ Citation. 


46. lieber den Nachlaß des zu Zbininy verſtorbenen Forſtraths Pabſt if der 
erbſchaftliche Liquidations⸗Prozes eröffnet, und der General⸗Liquidations⸗Termin auf 
i 0 den 30. Modemder c. Vormittags um 10 Uhr EN 
vor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗Referendarius v. Spren ger hieſelbſt angeſezt 
worden, zu welchem die unbekannten Glaͤubiger der Forſtrath Pa bü ſchen Nachlaß⸗ 
waſſe zur Angabe und Beſcheinigung ihrer an den Nachlaß habenden Forderungen 


unter der Verwarnung hierdurch vorgeladen werden, daß die Aus bleibenden ihrer 


etwanigen Vorrechte verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige 
werben vertiefen werden, was nach erfolgter Befriedigung der ſich mel denden Glaͤu⸗ 
diger von der Maſſe etwa noch übrig bleiben möhle 
Marienwerder, den 12. Auguſt 1839. ; 3 
5 Civil Senat des Königl. Oberlandesgerichts. 
: dcüffes xc pp 

Den 31. October geſegelt. ae 
J Nelteide, für A. L. Sarnow — Flora — Guernſey — Holz. 
N. J. Zeſſin, fruher ©. Domde — Concordia — Bordeaux — Holz. 


a N 7X Wind S. W. ; 
Den 1. Novemder nichts im Ankommen. n 
| N ee Wind S. S. O. 
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1 


